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Vorwort 
 

Liebe Eltern, 

vor Ihnen liegt das zweite Familienbildungsprogramm 'Familie leben', einer gemein-
samen Aktion der Stadt Schwabmünchen und der St. Gregor-Jugendhilfe. Im ersten 
Jahr haben wir Ihnen ein vielseitiges Programm speziell für Familien mit kleineren 
Kindern angeboten. Im zweiten Jahr nun haben wir unser Angebot inhaltlich 
erweitert und bieten nun Veranstaltungen für ein breites Altersspektrum. Wir laden 
Sie ein, sich mit Themen wie Medien oder Pubertät auseinanderzusetzen.  

Um eine möglichst breite Öffentlichkeit zu erreichen, arbeiten wir u. a. mit örtlichen 
Kooperationspartnern wie der Kolpingsfamilie, Kindergärten und Schulen zusam-
men. 

Mit dem Bildungsprogramm engagiert sich die Stadt Schwabmünchen für Sie und 
wir wollen Sie in der alltäglichen Erziehungsarbeit unterstützen. 

Wir freuen uns auf anregende Veranstaltungen. Bei Fragen oder Anregungen zum 
Programm  setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung.  

Unter www.familie-leben-smü.de finden Sie aktuelle Informationen über unsere Ver-
anstaltungen. 

Sollten Sie über die Veranstaltungen hinaus Fragen rund um das Thema Erziehung 
haben, können Sie sich gerne an unser Familienbüro wenden. 

 

Susanne Schönwälder Markus Seiler 
Regionalleitung Süd Familienbildung 
St. Gregor-Jugendhilfe  

 

 

Zusätzliche Veranstaltungen oder Terminänderungen entnehmen Sie bitte der 
Tagespresse. 
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Workshop/Kooperation mit der Grundschule St. Ulrich, Schwabmünchen 
Hausaufgaben – leicht gemacht von Anfang an 
Kurs-Nr. 1  

Altersschwerpunkt: Grundschulalter 
Hausaufgaben sind ein täglicher Bestandteil der Schule und führen häufig zu Kon-
flikten. Nehmen Sie sich am Anfang des neuen Schuljahres ein wenig Zeit und 
überdenken Sie die Hausaufgabensituation gemeinsam mit anderen.  

Sie erfahren an diesem Vormittag Wissenswertes über Arbeitsplatzgestaltung, Ri-
tuale, Verstärkerpläne und Strukturen, die helfen können, die Hausaufgabe von ei-
nem Konfliktherd zu dem werden zu lassen, was sie sein sollten: Eine Wieder-
holung und Vertiefung von Lernstoff und Arbeitsstrategien. Beim zweiten Treffen 
haben Sie dann die Möglichkeit zu einem Erfahrungsaustausch oder um offene 
Fragen zu klären. 

Referenten: Gerd Probst, Grundschullehrer 
     Markus Seiler, Dipl.-Sozialpädagoge (FH) 
Veranstaltungsort: Grundschule St. Ulrich  
Termine: Dienstag, 27.10.2009, 19.30 - 21.00 Uhr 
                Dienstag, 24.11.2009, 19.30 - 21.00 Uhr 

 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, eine Voranmeldung ist erforderlich. Anmeldung ist 
bis spätestens vier Tage vor der Veranstaltung telefonisch unter (08232) 75 76 0 
möglich. 
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Elternkurs/Kooperation mit Kolpingsfamilie Schwabmünchen 
KESS erziehen 
Kurs-Nr. 2 

Altersschwerpunkt: 2 bis 12 Jahre 
Weniger Stress in der Erziehung und ein spannenderes Miteinander in der Familie 
– das wünschen sich viele Eltern. 

Der Kurs umfasst fünf Abende, jeweils von 19:30 bis 21:45, mit folgenden Themen: 

>> Das Kind sehen – soziale Grundbedürfnisse achten 
>> Verhaltensweisen verstehen – angemessen reagieren 
>> Kinder ermutigen – die Folgen des eigenen Handelns zumuten 
>> Konflikte entschärfen – Probleme lösen 
>> Selbständigkeit fördern – Kooperation entwickeln 

Es geht nicht um Patentrezepte, die immer und überall gültig sind, sondern um eine 
achtsame und respektvolle Haltung und um einen konsequenten Umgang mitein-
ander. Die Entwicklung des Kindes, gestützt durch Ermutigung und das Gefühl der 
Zugehörigkeit sowie die verantwortungsvolle Einbeziehung des Kindes in die Ge-
meinschaft stehen im Mittelpunkt. 

Die fünf Kursabende kosten 50 Euro pro Person, 80 Euro für Paare. Das 
ergänzende Elternhandbuch kann für 7,50 Euro erworben werden. 

Der Elternkurs wird vom Kolping Bezirksverband Augsburg voraussichtlich mit 10 
bis 15 Euro pro Person bezuschusst. 

Anmeldung (bis 28.09.09) und weitere Informationen bei Katja Weh-Gleich, 
Telefon: 08203/ 212 646 oder über die Familienbildung, Telefon: 0 82 32/75 76 0 

Referentin: Katja Weh-Gleich, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), KESS-Trainerin 
Veranstaltungsort: St. Gregor-Jugendhilfe, Museumstraße 14,  
                                 Schwabmünchen (Eingang Nordseite) 
Termine: jeweils Mittwoch, 19:30 - 21.45 Uhr;  
am14.10., 21.10., 28.10., 11.11., und 18.11.09  
in den Räumen des Familienbüros der St. Gregor-Jugendhilfe, Museumsstr. 14, 
Eingang Nord (bei der Sozialstation) 
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Vortrag/Kooperation mit Leonhard-Wagner-Gymnasium, Schwabmünchen 
Neue Medien – neue Erscheinungsformen der 
Jugendkriminalität 
Kurs-Nr. 3 

Altersschwerpunkt: ab 12 Jahre 
Durch die neuen Medien entstehen neue Erscheinungsformen der Jugendkrimina-
lität, u. a. durch Cyberbullying, Happy Slapping, Snuff-Filme, Killerspiele & Co. 

An diesem Abend erhalten Sie Informationen dazu von Herrn Klaus Kratzer, Krimi-
nalbeamter am Polizeipräsidium Schwaben. Inhalte werden sein: 

>> Vorstellung der JIM-Studie ( Jugend, Information, Media) 
>> Einfluss von Medienkonsum auf delinquentes Verhalten 
>> Begriffserklärungen Cyberbullying(mobbing), Happy Slapping, Snuff-Filme 
>> Killerspiele und Sucht 
>> Rechtliche Grundlagen 
>> Prävention  
>> Möglichkeiten des sozialverträglichen Umgangs mit den neuen Medien. 

Diese Veranstaltung findet in Kooperation mit dem Leonhard-Wagner-Gymnasium 
statt. Der Eintritt ist frei, die Platzzahl ist jedoch begrenzt. Kostenlose Eintrittskarten 
erhalten Sie ab dem 20.10.09 im Familienbüro. 

Referenten: Klaus Kratzer, Kriminalbeamter 
Veranstaltungsort: Leonhard-Wagner-Gymnasium, Schwabmünchen 
Termin: Dienstag, 10.11.2009, 19.30 bis 21.00 Uhr 
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Vortrag/Kooperation mit dem Kindergarten St. Michael 
ibrain – elektronische Medien als Begleiter 
unserer Kinder 
Kurs-Nr. 4 

Altersschwerpunkt: bis 12 Jahre 
Fernsehen, mp3, PC-Spiele, Internet – diverse elektronische Medien begleiten 
mittlerweile unsere Kinder im Alltag. Im Gegensatz zur 'älteren' Generation kennen 
unsere Kinder und Jugendliche die Welt kaum mehr ohne elektronische Geräte. Für 
Eltern bedeutet der Umgang mit diesen Medien eine große Herausforderung in der 
täglichen Erziehung. Selbst Fachleute sind sich hier nicht immer einig, was die 
Richtlinien für einen sinnvollen Umgang angehen. So spricht der Pädagoge Bruno 
Bettelheim davon, dass Kinder Fernsehen brauchen. Jan-Uwe Rogge meint, dass 
Angst vor den elektronischen Medien ein schlechter Ratgeber sei.  

An diesem Abend erfahren Sie mehr von den neuesten Erkenntnissen der Neuro-
logie, wie z. B. der Gebrauch elektronischer Medien das Gehirn von Menschen 
verändert – was aber nicht immer nur negativ sein muss. Danach erhalten Sie Vor-
schläge zum sinnvollen Umgang. 

Referenten: Markus Seiler, Dipl. Sozialpädagoge (FH),  
Sabina Weber, Erzieherin, Leitung Kindergarten St. Michael 

Veranstaltungsort: St. Gregor-Jugendhilfe, Museumsstraße 14, Schwabmünchen,  
Eingang Nordseite 

Termin:  Dienstag, 26.01.2010, 19.30 bis 21.00 Uhr 

 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, eine Voranmeldung ist erforderlich.  
Anmeldung ist möglich bis spätestens vier Tage vor der Veranstaltung, telefonisch 
unter (08232) 75 76 0 
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Generationen-Frühstück 
Meine Kinder, unsere Enkel: Unterschiede in 
der Erziehung – eine Zeitenwende ? 
Kurs-Nr. 5  
Erziehung hat sich in den letzten Jahren und Jahrzehnten geändert. Andere 
Lebensumstände erfordern oft neues Denken. Oma und Opa sitzen heute nicht 
mehr nur im Lehnstuhl und verwöhnen ihre Enkel. Sie sind vielmehr oft ganz gefor-
dert im täglichen Einsatz, manchmal sogar Ersatz für Mama oder Papa. Dies führt 
immer wieder zu spannenden, vielleicht auch belastenden Momenten. Welche 
Werte gelten damals wie heute? Welche Erziehungssätze scheinen überholt? 

Wir laden Sie ein, mit uns darüber zu diskutieren! Ihre persönlichen Erfahrungen 
und Beispiele interessieren uns an diesem Morgen. 

Für das leibliche Wohl ist mit einem Frühstück gesorgt! Auf Wunsch bieten wir eine 
Kinderbetreuung für die Zeit des Frühstücks an. Bitte vorher anmelden. 

Organisation: Markus Seiler, Dipl.-Sozialpädagoge (FH) 
Veranstaltungsort: St. Gregor-Jugendhilfe, Museumsstraße 14, Schwabmünchen, 

Eingang Nordseite 
Termin:  Dienstag, 23.02.2010, 9.30 – 11.00 Uhr 

 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, eine Voranmeldung ist erforderlich.  
Anmeldung ist möglich bis spätestens vier Tage vor der Veranstaltung, telefonisch 
unter (08232) 75 76 0. 
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Vortrag/Kooperation mit der Grundschule St. Ulrich, Schwabmünchen 
Erziehung gestern, Erziehung heute – 
Erziehung von gestern für heute ? 
Kurs-Nr. 6 
Kinder können heute nicht mehr in einer Art und Weise erzogen werden, wie sie vor 
30 Jahren noch passend und richtig war. Die neueren gesellschaftlichen Entwick-
lungen haben der überkommenen Erziehung die Basis entzogen. Vor allem die Be-
ziehung zu Kindern ist heute in einer partnerschaftlicheren, gleichwürdigeren Art zu 
gestalten, als das früher üblich war. Andernfalls kündigen die Kinder ihre Bereit-
schaft, sich erziehen zu lassen, sehr früh auf – und diese Bereitschaft ist Voraus-
setzung, dass Erziehung (und Unterricht) möglich wird. Gleichzeitig müssen die 
Erwachsenen die Kinder in unsere Welt einführen, müssen sie mit unseren Regeln 
vertraut machen und ihnen verdeutlichen, dass das Einhalten von Regeln und die 
Achtung der Grenzen und der berechtigten Wünsche der anderen für ein gelingen-
des Zusammenleben unerlässlich ist. Beides zugleich zu verwirklichen, ist eine 
schwierige Aufgabe, die viele Erwachsene heute verwirrt und verunsichert. 

Dozent: Wilhelm Rotthaus, Dr. med., hat neben dem Studium der Medizin in Frei-
burg, Paris und Bonn und dem Studium der Musik in Köln Ausbildungen in klien-
tenzentrierter Gesprächstherapie, klientenzentrierter Spieltherapie und in System-
therapie absolviert. 1983 bis 2004 war er Fachbereichsarzt in den Kliniken für Psy-
chiatrie und Psychotherapie des Kindes- und Jugendalters der Rheinischen Klini-
ken Viersen. Seit Herbst 2000 ist er Vorsitzender der Deutschen Gesellschaft für 
Systemische Therapie und Familientherapie (DGSF). Zahlreiche Veröffentlichungen 
u. a. zum systemischen Arbeiten im stationären Kontext, zur Systemtherapie 
psychotischen Verhaltens Jugendlicher, zur Psychotherapie Jugendlicher, zur 
Psychotherapie geistig Behinderter, zur Therapie mit jugendlichen 
Sexualstraftätern, zur Erziehung unter systemischer Perspektive und zum 
Verhältnis von Erziehung und Therapie. Rotthaus ist langjähriger Veranstalter der 
Viersener Therapietage 

Veranstaltungsort: Aula der Grundschule St. Ulrich, Schwabmünchen 
Termin: 3.3. 2010, 19.30 – 21.00 Uhr 
Eintrittskarten erhalten Sie im Familienbüro, Museumstraße 14, Schwabmünchen 

zum Preis von 5,00 € 
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Vater-Kind-Aktion 
Vogelhäuschenbau mit Michael Würstle 
Kurs-Nr. 7  

Altersschwerpunkt ab 4 Jahre 
Nachdem so langsam der Frühling kommt, kann jeder ein Vogelhäuschen bauen – 
für den eigenen Garten oder für einen Baum an der Straße gegenüber des Kinder-
zimmers, damit sich die brütenden Vögel gut beobachten lassen. Damit das Häu-
schen gut gelingt, haben wir eine professionelle Anleitung und richtige Schreiner-
werkzeuge: Für das Material fällt ein kleiner Unkostenbeitrag in Höhe von max. 10 
€ an.  

Organisation: Markus Seiler, Dipl.-Sozialpädagoge (FH) 
Veranstaltungsort: Schreinerei Würstle, Siemensstraße 5, Schwabmünchen 

(Gewerbegebiet Süd). 
Termin: Samstag, 20.03.2010, 9:30Uhr 

 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, eine Voranmeldung ist erforderlich.  
Anmeldung ist bis spätestens vier Tage vor der Veranstaltung telefonisch unter  
(08232) 75 76 0  möglich 
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Vortrag 
Die frühkindliche Sprachentwicklung  
– Unterstützung im Alltag 
Kurs-Nr. 8  

Altersschwerpunkt: Säuglings- bis Vorschulalter 
Das Sprechen und die allgemeine Sprachkompetenz bestimmen unser ganzes Le-
ben. Dafür wird schon im Kleinkind- und Vorschulalter durch spielerisches Lernen, 
vielfältige Anregung und mit Hilfe verschiedener Sprachvorbilder die Basis gelegt. 

Wie können Eltern die Sprachentwicklung im Alltag unterstützen? Kann man dabei 
Fehler machen? Welche Spiele sind empfehlenswert? Ist mein Kind nur zu faul zum 
Sprechen? Ist eine Verzögerung der Sprachentwicklung eine Krankheit? Diese und 
weitere Fragen werden häufig von Eltern gestellt. An diesem Abend soll Zeit dafür 
sein, einige davon zu beantworten, Vorurteile zu beseitigen und Befürchtungen zu 
reduzieren. 

 

Referentin: Petra Müller, Logopädin 
Veranstaltungsort: St. Gregor-Jugendhilfe, Museumstraße 14,  
                                 Schwabmünchen (Eingang Nordseite) 
Termin: Dienstag, 13.04.2010, 19.30-21.00 Uhr 

 

Anmeldung bis spätestens vier Werktage vor der Veranstaltung telefonisch unter 
(08232) 75 76 0  möglich. 
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Workshop 
Chaos im Kopf – wenn die Pubertät beginnt 
Kurs-Nr. 9  

Altersschwerpunkt: Beginn der Pubertät/ab ca. 12 Jahre 
Die Pubertät beginnt im Kopf: Synapsen passen nicht mehr zusammen und müs-
sen sich im jugendlichen Gehirn neu finden und bilden. Eine schwierige, aber auch 
spannende Zeit für beide Seiten, Eltern wie Kinder.  

Von den Eltern fordern die Kinder in dieser Zeit Gelassenheit – damit sich ihr Hori-
zont erweitern kann. Die Eltern sind oftmals der 'rettende Fels in der Brandung', 
wenn das Chaos zu groß wird. Dazu haben Sie als Eltern viele Möglichkeiten: mit 
ihren Zielen und Werten in der Erziehung, Ihrem Erziehungsstil, mit welchen Mitteln 
Sie die Richtung vorgeben. Auch in der Erziehung gilt es die Veränderung zu be-
achten – denn es gelten jetzt andere Regeln als noch für ein Kindergarten- oder 
Grundschulkind. 

An diesem Abend wechseln sich praktische Übungen mit Wissensvermittlung und 
kurzen DVD-Beiträgen ab, um Ihnen die Möglichkeiten aufzuzeigen, ein 'Fels in der 
Brandung' zu werden. 

Referenten: Gudrun Stegherr, Erzieherin 
      Markus Seiler, Dipl. Sozialpädagoge (FH)  
Veranstaltungsort: wird noch bekannt gegeben 
Termin: Mai 2010; der genaue Termin wird ebenfalls noch bekannt gegeben 

 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, eine Voranmeldung ist erforderlich. Anmeldung ist 
bis spätestens vier Tage vor der Veranstaltung telefonisch unter (08232) 75 76 0 
möglich. 
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Vater-Kind-Aktion 
Kletterfahrt nach Füssen  
mit dem DAV, Sektion Schwabmünchen 
Kurs-Nr. 10 

Altersschwerpunkt: ab 6 Jahre 
Wir fahren mit dem Zug nach Füssen und wandern dort etwa eine Stunde zu einem 
Steinbruch, in dem die Steine für den Bau des Schlosses Neuschwanstein gewon-
nen wurden. Heute kann man dort klettern.  

Gut gesichert und angeleitet werden wir dabei von Mitgliedern der Sektion 
Schwabmünchen des Deutschen Alpenvereins. Es wird keine Kletterausrüstung 
benötigt und auch Kletteranfänger können mitfahren. Auf dem Rückweg können wir 
noch an einem See baden. Neben entsprechender wetterfester Kleidung und einer 
Brotzeit für die Tagestour (Getränke bitte in bruchsicheren Behältnissen) also auch 
die Badesachen einpacken! Entfällt bei schlechtem Wetter.  

Organisation: Markus Seiler, Dipl.-Sozialpädagoge (FH) 
Treffpunkt: Bahnhof Schwabmünchen 
Termin: Samstag, 12.06.2010 ; Abfahrtszeit wird noch bekannt gegeben 

 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt – eine Voranmeldung ist erforderlich. Anmeldung 
ist bis spätestens vier Tage vor der Veranstaltung telefonisch unter (08232) 75 76 0  
möglich. 
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Vortrag 
Sauberkeitserziehung  
– mit Ruhe und Gelassenheit 
Kurs-Nr. 11 
Am Thema Sauberkeitserziehung scheiden sich die Geister und oft genug wird es 
als Vergleichsmaßstab benutzt, um über die Entwicklung des Kindes Aussagen zu 
machen. Wie und warum Sie sich davon freimachen können sowie Wissenswertes 
rund um das Thema Sauberwerden – das erfahren Sie an diesem Vormittag. 

Referent: Markus Seiler, Dipl. Sozialpädagoge (FH) 
Veranstaltungsort: St. Gregor-Jugendhilfe, Museumstraße 14,  
                                 Schwabmünchen (Eingang Nordseite) 
Termin: Dienstag, 15.06. 2010, 9.00 – 10.30 Uhr 

Auf Wunsch bieten wir eine Kinderbetreuung an. 

Anmeldung ist bis spätestens vier Werktage vor der Veranstaltung telefonisch unter 
(08232) 75 76 0 möglich. 
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Eltern- und Kindertrainingskurs 
EFFEKT  
 
In Zusammenarbeit mit dem Kindergarten Don Bosco, dem Luise-Scheppler-
Kindergarten und der Grundschule St. Ulrich in Schwabmünchen findet erneut ein 
kombinierter Eltern- und Kindertrainingskurs statt. An diesem Kurs können nur 
Familien teilnehmen, deren Kind(er) eine der Einrichtungen besucht. 

Die Kinder trainieren im EFFEKT-Kurs nach einer bestimmten Vorgehensweise 
Probleme zu lösen. Dies gelingt ihnen u. a. dadurch, dass sie lernen, Gefühle bei 
sich und bei anderen wahrzunehmen, Gründe für das Verhalten anderer Kinder zu 
erkennen, die Folgen eigenen Verhaltens einzuschätzen und Lösungen für Kon-
flikte zu entwickeln. Von diesem Kurs können alle Kinder profitieren! 

Im Elterntrainingskurs liegen die Schwerpunkte u. a. auf der Frage, wie Eltern das 
Selbstbewusstsein ihres Kindes stärken können, dem Erklären von Regeln, Hilfe-
stellungen bei schwierigen Erziehungssituationen kennen zu lernen, Stress in der 
Erziehung besser zu bewältigen und die Freundschaften von Kindern zu unterstüt-
zen. Zugleich lernen die Eltern die Inhalte des Kinderkurses kennen. 

Der Kinderkurs ist für Kinder von vier bis sieben Jahren (d. h. bis maximal 1. 
Klasse) gedacht. 

Die Bekanntgabe der Termine wie auch die Anmeldung erfolgt über die jeweilige 
Einrichtung. Im Kindergarten Don Bosco finden die Kurse ab Oktober 2009, im 
Luise-Scheppler-Kindergarten ab Anfang Januar und in der Grundschule nach den 
Faschingsferien statt. 

Trainer: Markus Seiler, Dipl. Sozialpädagoge (FH), Effekttrainer 
Ansprechpartnerinnen: 
Don-Bosco-Kindergarten: Frau Dolp, Leitung 
Luise-Scheppler-Kindergarten: Frau Keßler, Leitung 
St. Ulrichs-Grundschule: Herr Wiegand, Jugendsozialarbeit an Schulen 
Kosten: Elternhandbuch 12,50 €, Kinderhandbuch 8,50 €.  
              Der Erwerb der Handbücher wird empfohlen! 

 

Weitere allgemeine Informationen zum Trainingskurs unter www.effekt-
training.de  
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Neben den Veranstaltungen dieses Kursheftes bieten wir Ihnen kostenfrei folgende 
Leistungen an – in Zusammenarbeit mit dem Amt für Jugend und Familie des 
Landkreises Augsburg: 

Mobile Familienberatung  
Die mobile Familienberatung ist ein schnell erreichbares Beratungsangebot für Fa-
milien, Alleinerziehende, Kinder und Jugendliche. Dieses Angebot bietet Möglich-
keiten zur Klärung und Beratung bei Fragen zur Erziehung, in familiären Krisen- 
und Konfliktsituationen, bis hin zur Vermittlung von weiterführenden Hilfen bei ent-
sprechendem Bedarf. 

Bürozeiten: Donnerstag von 9:00 bis 11:00 Uhr. 

Außerhalb der Bürozeiten kann jederzeit eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter 
hinterlassen werden, wir rufen Sie zurück. 

 

Christoph Wiegand, Dipl.-Sozialpädagoge (FH) 
Telefon: 08232 /  95 77 29 
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Wir über uns: 
Referenten 
Markus Seiler, Vater zweier Kinder, Dipl.-Sozialpädagoge (FH), Master MACD, 
Multiplikator „EFFEKT-Training“, seit 1999 im heilpädagogischen Bereich tätig 

Susanne Schönwälder, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Familientherapeutin, 
Regionalleitung, langjährige Erfahrung in der Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und 
Familien 

Klaus Kratzer, Kriminalbeamter am Polizeipräsidium Schwaben 

Petra Müller, Logopädin mit eigener Praxis 

Christoph Wiegand, Vater dreier Kinder, Dipl. Sozialpädagoge (FH), langjährige 
Erfahrung in der Arbeit mit suchtkranken Menschen, Mitarbeiter im 
Familienbüro/Mobile Familienberatung 

Gudrun Stegherr, Erzieherin, Mutter zweier Töchter, langjährige Erfahrung im Be-
reich Erziehungsbeistandschaft/ Sozialpädagogische Familienhilfe 

Sabina Weber, Erzieherin, langjährige Leitung des Kindergartens St. Michael 

Gert Probst, Grundschullehrer an der St. Ulrichs-Grundschule, SMÜ 

Rotthaus Wilhelm, Dr. med., Systemischer Berater, Buchautor 
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Anmeldung 
Bitte melden Sie sich zu unseren Veranstaltungen möglichst frühzeitig an, spätes-
tens jedoch vier Werktage vorher. Sie sichern sich dadurch einen Platz und verhin-
dern, dass Veranstaltungen wegen Unterbelegung abgesagt werden müssen.  

Anmelden können Sie sich telefonisch unter Telefon (08232) 75 76 0. Sollten Sie 
uns persönlich nicht erreichen, hinterlassen Sie bitte Name, Vorwahl und Telefon-
nummer auf unserem Anrufbeantworter. Sind alle Plätze belegt oder muss ein Kurs 
entfallen, werden Sie von uns telefonisch informiert.  

Die genannten Teilnahmegebühren beim EFFEKT-Kurs sind Unkostenbeiträge und 
werden am ersten Kurstag bar entrichtet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unterstützen sie unsere Arbeit und helfen sie uns dabei, unser Angebot weiterhin 
attraktiv zu gestalten.  
Unser Spendenkonto: 

St. Gregor-Jugendhilfe Augsburg 
Stadtsparkasse Augsburg 
Kto.-Nr. 0 648 170 
BLZ 720 500 000 

Bei Angabe des Verwendungszweckes „Familie Leben“ kommt Ihre Spende direkt 
diesem Bildungsprogramm zugute. Ihre Spende ist steuerlich absetzbar. Eine 
Spendenquittung senden wir Ihnen gerne zu, geben Sie dazu auf dem Überwei-
sungsträger Ihren Namen und Ihre Adresse an. 

Familienbildung Schwabmünchen „Familie leben“ 
Familienbüro der St. Gregor-Jugendhilfe 
Markus Seiler 
Museumsstraße 14 
86830 Schwabmünchen 

 (08232) 7 57 60 
E-Mail: mseiler@st-gregor.de 

 


